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Der Schulstart ist gelungen
Im Schulkreis Limmattal konn-
ten mit wenigen Ausnahmen  
alle Stellen mit qualifizierten 
Lehrpersonen besetzt werden. 
Die Schulbehörde startet mit  
viel Elan in die neue Legislatur. 

Ende August traf sich die neu gewählte 
Schulbehörde zu ihrer ersten Plenarver-
sammlung. «Für eine gute Schule braucht 
es eine gute Behörde. Ich bin überzeugt, 
dass wir diesbezüglich in unserem Schul-
kreis gut aufgestellt sind.» Mit diesen 
Worten begrüsste Schulkreispräsidentin 
Katrin Wüthrich die elf neuen und drei-

zehn bisherigen Mitglieder aus allen Be-
rufs- und Lebenslagen. «Es war eine Her-
ausforderung, alle Stellen in den Schulen 
zu besetzen, aber wir haben es geschafft.» 
Das war die gute Botschaft der Präsiden-
tin an diesem Abend. Im gesamten Schul-
kreis unterrichten neun Lehrpersonen 
ohne Lehr diplom, eine vergleichsweise 
tiefe Zahl. Bis auf eine Ausnahme sind sie 
nicht als Klassenlehrpersonen tätig. Ka-
trin Wüthrich fügte an, dass diese fach-
fremden, aber motivierten Berufsleute 
mit Coaching gut unterstützt würden. 

Die Versammlung stimmte der neuen 
Geschäftsordnung zu und wählte die Mit-
glieder in die entsprechenden Kommis-

sionen. Eine Besonderheit kennt der 
Schulkreis Limmattal, die «Kommission 
zur Integration fremdsprachiger Kinder». 
In dieser Kommission engagieren sich 
Männer und Frauen aus vielen verschie-
denen Ländern. Sie besuchen die Kurse in 
heimatlicher Sprache und Kultur und 
tauschen sich mit den Verantwortlichen 
von HSK (Heimatliche Sprache und Kul-
tur) in den Schulen aus. «Diese Leute sind 
ein wichtiges Bindeglied zwischen der 
Schule und den fremdsprachigen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern in unse-
rem Schulkreis», betont Katrin Wüthrich.

Roland Schaller,  
    Mitglied der Kreisschulbehörde Limmattal

Post Brunaupark
wird geschlossen
Seit 2017 bietet die Post ihre Dienstleis-
tungen in der Filiale mit Partner in der 
Apotheke und Drogerie Brunaupark 
an der Giesshübelstrasse 65 an. Nun
habe sich die Apotheke entschieden, 
die Zusammenarbeit Ende September 
zu beenden. «Bisher konnte keine
Nachfolgelösung gefunden werden»,
schreibt die Post. Sie sei weiterhin be-
strebt, in der Umgebung des Brunau-
parks ein anderes Geschäft zu gewin-
nen, um dort wieder eine Filiale mit 
Partner zu errichten. Ab 1. Oktober 
muss man zu einer Postfiliale in der 
Umgebung: 8027 Enge, 8036 Wiedikon 
oder 8045 Friesenbergplatz. (red.)

Nachtarbeiten für 
Velotunnel am HB
Um den Bau des Velotunnels zu ermög-
lichen und gleichzeitig die Verbindun-
gen von Tram und Bus zu gewährleis-
ten, wird auf Höhe der bestehenden 
Haltestelle «Sihlquai/HB» eine Hilfs-
brücke eingebaut. Sie wird rund ein 
Jahr im Einsatz bleiben.

Dazu wird in einem ersten Schritt
die Haltestelle «Sihlquai/HB» ab dem 
14. Oktober in die Limmatstrasse ver-
legt, schreibt das Tiefbauamt der Stadt 
Zürich. Während der Vorbereitungs-
arbeiten und des Einbaus der Hilfsbrü-
cke wird der Trambetrieb der Linien 4,
13 und 17 aus Sicherheitsgründen ein-
gestellt. Ersatzbusse bedienen die Hal-
testellen zwischen Escher-Wyss-Platz
und Sihlquai/HB. Diese Arbeiten erfol-
gen an folgenden Wochenenden:

Von Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr, bis
Montag, 17. Oktober, 5 Uhr. Von Freitag,
21. Oktober, 20 Uhr, bis Montag, 24. Ok-
tober, 5 Uhr. Von Freitag, 28. Oktober, 
20 Uhr, bis Montag, 31. Oktober, 5 Uhr.

Die Nachtbuslinien N4, N13 und N17 
werden weiterhin ohne Umleitungen 
aufrechterhalten. Der motorisierte In-
dividualverkehr wird ab der Walche-
brücke in Richtung stadtauswärts 
über den Neumühlequai und die Was-
serwerkstrasse umgeleitet.

Die Arbeiten während der Wochen-
enden finden im 24-Stunden-Betrieb
statt. Es ist mit Lärm- und Staubemis-
sionen zu rechnen, teilt das Tiefbau-
amt mit. Zusammen mit den beauf-
tragten Unternehmungen setze man 
alles daran, die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten. (red.)

Kreis 2 stimmt
im GZ Manegg ab
Das Schulhaus Lavater wird saniert und entfällt deshalb am
25. September als Abstimmungslokal für den Wahlkreis 1 und 2.

Wegen der Totalsanierung falle das Schul-
haus Lavater sowohl als Abstimmungs-
wie auch als Auszähllokal weg, teilte
Christian Traber mit, der Präsident des
Wahlbüros 1 und 2. «Für das Auszählen 
werden wir für zwei Jahre ins Schulhaus 
Falletsche dislozieren», so Traber, der für 
«Die Mitte» im Gemeinderat sitzt. Das Ab-
stimmungslokal hingegen werde – ver-
mutlich langfristig – ins Manegg-Areal 
verlegt werden. «Bis wir das neue Schul-
haus Allmend im Frühling 2023 benutzen

können, wird im GZ-Standort Manegg ab-
gestimmt werden können. Damit haben
wir dann für die Stimmberechtigten von 
Wollishofen und Leimbach wieder eine 
nähere Möglichkeit, an einem Abstim-
mungssonntag noch an die Urne zu ge-
hen», schreibt Traber, der auch den Quar-
tierverein Leimbach präsidiert. 

Die Stimmabgabe ist am Sonntag, 
25. September, von 10 bis 12 Uhr möglich.
Der Standort Manegg des GZ Leimbach 
befindet sich am Maneggplatz 22. (hot.)

Aktuelle Nachtarbeitsliste unter 
www.stadt-zuerich.ch/velotunnel

Schützenkönig Nils Oliver Stolz
Am Knabenschiessen auf dem Albisgüetli nahmen total 3 115 Jugendliche teil. 

Neben dem 14-jährigen Schützenkönig Nils Oliver Stolz aus Zürich, der das 
Punktemaximum von 35 Punkten erzielte, haben elf weitere Teilnehmende

ihren Platz in der Rangliste im Ausstich unter sich ausgemacht, wie die
Presseverantwortlichen des Knabenschiessens mitteilen. (red.) BILD ZVG
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